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Pressemitteilung: 
Bewerber um SPD-Spitzenkandidatur in Niedersachsen stellen sich in 
Stade vor.  
 
Die beiden Bewerber um die SPD-Spitzenkandidatur in Niedersachsen, Olaf Lies und 
Stephan Weil, stellten sich dem SPD-Bezirksvorstand Nord-Niedersachsen vor. Das 
Führungsgremium der Elbe-Weser-Heide-SPD tagte am vergangenen Freitagabend nach 
einem Gespräch mit IHK-Vertretern im Sitzungssaal der IHK Stade. Am 27. November 2011 
können die Mitglieder der niedersächsischen SPD in einer Urwahl entscheiden, wer der 
Herausforderer von Ministerpräsident David McAllister (CDU) werden soll. SPD-Landeschef 
Olaf Lies setzt auf die sozialdemokratische Kernthese: „Die Wirtschaft ist für die Menschen 
da, nicht umgekehrt. Wer die Zukunft sichern will, der braucht heute den Mut zur Gestaltung.“  
Für Stephan Weil steht Niedersachsen in den nächsten Jahren vor großen 
Herausforderungen. Im Bereich der Bildung ist ein richtig großer Nachholbedarf offenkundig. 
Der demografische Wandel wird in Niedersachsen tiefe Spuren hinterlassen. Der 
niedersächsischen Wirtschaft bieten sich in den nächsten Jahren große Chancen, aber die 
müssen auch genutzt werden. Sorgen macht sich der amtierende Präsident des Deutschen 
Städtetages über die Lage von Gemeinden und Landkreise: „Vielen Kommunen steht das 
Wasser nicht nur bis zum Hals, sie sind finanziell schon weit unter der Oberfläche. 
Deswegen muss Niedersachsen in Berlin hartnäckig für auskömmliche Finanzen kämpfen.“ 
 
Die Entscheidung, wer die Landes-SPD in den Landtagswahlkampf führen soll, wollen die 
Vorstandsmitglieder allein den SPD-Mitgliedern überlassen. „Der SPD-Landesvorsitzende 
Olaf Lies und Hannovers Oberbürgermeister Stephan Weil wären beide gute 
Ministerpräsidenten. Wir geben deshalb keine Wahlempfehlung ab. Die Urwahl des SPD-
Spitzenkandidaten hat nicht nur für Niedersachsen eine große Bedeutung, von der 
Landtagswahl am 20. Januar 2013 geht auch ein Signal für die Bundestagswahl im gleichen 
Jahr aus: Ein Politikwechsel durch die SPD in Niedersachsen ist die beste Grundlage, um die 
schwarz-gelbe Koalition auch im Bund auf die Oppositionsbänke zu schicken“, so die 
Vorsitzende des SPD-Bezirks Nord-Niedersachsen, Petra Teimann, MdL., „Um dieses Ziel zu 
erreichen, müssen wir den besten Kandidaten aufstellen.  
 
Alle SPD-Mitglieder aus der Region sind eingeladen, sich auf den Regionalkonferenzen ein 
genaues Bild von den Kandidaten zu machen, und am 27. November zur Urwahl zu gehen. 
Unser Kandidat braucht von Beginn an den Rückhalt der gesamten SPD. Eine große 
Beteiligung an der Urwahl ist dafür wichtig.“ 
In der Regionalkonferenz im Bezirk Nord-Niedersachsen am Mittwoch, 16.11.2011, von 
19.00 Uhr - 21.00 Uhr, in der Stadthalle Osterholz Stadthalle , Bremer Straße 28 – 30, stellen 
sich beide Bewerber im parteiinternen Duell SPD-Mitgliedern und interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern vor. Wer teilnehmen möchte, kann sich einfach und formlos über die Seite 
spdlink.de/regional6  anmelden. Auch im Internet kann die Veranstaltung unter www.spd-
niedersachsen.de verfolgt werden. 
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